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Herzlich laden wir am  
 
Sonntag, 13.09.2026  
 
im Anschluss an den 
Gottesdienst, der um 10:45 Uhr 
beginnt, zum Kirchenkaffee ein. 
Gerne können Sie kleine Snacks, 
herzhaftes oder süßes Gebäck, 
zum Probieren mitbringen. 

 

Ihr Gemeindeteam St. Vincentius Scherfede 

Lust auf einen 
Kirchenkaffee? 

Scherfede



4 5© Text & Bild: Andreas Wilke, Pfarrer

Liebe Leserin, lieber Leser,

ein Bild wie aus dem Werbekatalog einer Seilbahn in den Alpen. Zum Hintergrund: Ich wollte 
möglichst hoch hinaus, wohlgemerkt in dem Wissen, dass das zu Fuß nicht mehr geht. Also 
war diese Seilbahn wie eine „Rettung“ für mich.
Bei der Seilbahn handelt es sich um einen Sessellift an der Nordseite des Vinschgaus in Süd-
tirol. Dieser Sessellift verbindet eine Talstation irgendwo im Nirgendwo am Ende einer kleinen 
Straße, die dort auf 1180 Höhenmeter als Parkplatz und Bushaltestelle endet. An einer sehr 
bescheidenen Station muss man nach Erwerb der Fahrkarte am Kassenhäuschen von einem 
markierten Schuhabtreter in einen fahrenden Sessel, die Gondel, hüpfen, um anschließend 
gleich – natürlich nach Umlegen des Sicherheits- und Schutzbügels – in die Höhe gerissen zu 
werden. Glücklicherweise hatte die Liftwartin die Panik in meinen Augen und überhaupt die Ge-
samtlage wahrgenommen und die Geschwindigkeit der Bahn anlässlich meines „Zustiegs“ ein 
wenig gedrosselt. Und so ging es dann hoch und immer höher bis auf 1940 Meter; dazwischen 
lagen 756 Höhenmeter, fast taube Ohren, die sich durch ausgiebiges Gähnen erst wieder Ge-
hör verschaffen mussten, und etwa 20 Minuten Fahrzeit.
Diese 20 Minuten hatten es in sich: Denn die Tiefe unter mir war meistens sehr tief und meine 
Gedanken kreisten um die Stahlstützen, deren Verschraubungen schon relativ rostig schienen, 
wahrscheinlich etwas in die Jahre gekommen, und die auffällig klapperten (jedenfalls für meine 
Ohren – selbst bei geschwächter Hörkraft). Das Drahtseil, an dem die Gondel hing, sah we-
nigstens noch ganz gut aus. Jedenfalls beschäftigte mich schon, was passiert, wenn so eine 
rostige Schraube bricht … 
Hier war es an mir und meinem glaubenden Vertrauen einzugreifen: Weg mit den Befürchtun-
gen und Ängsten! Ich weiß doch, dass ich bei Gott in guten Händen bin, dass er mich führt 
und ich ihm folgen kann ohne Ängste und Sorgen. Voll Hoffnung und Zuversicht! Da ging es 
mir schon viel besser, kann ich Ihnen sagen! Vermehrtes Herzklopfen war da noch, zumal der 
Ausstieg oder Aussprung oben ja noch bevorstand, aber ich war und bin in guten Händen, das 
weiß ich doch!

Ja, das Vertrauen: Ein großes Thema in vielen Lebenslagen, vom ganz Großen bis ins ganz 
Kleine. Wenn ich mir das richtig überlege, hat mich mein Vertrauen immer gut durchs Leben 
getragen. Klar, mein Vertrauen wurde auch missbraucht; oder mein Vertrauen reichte einfach 
nicht. Und doch kann ich sagen: Es hat mich letztlich doch gut durchs Leben getragen. Ich hoffe 
sehr, das können Sie auch von sich sagen, wenn Sie jetzt an Ihr Leben denken!?!

Dann am Ende des Tages oben auf der Höhe wurde mein Vertrauen noch einmal sehr strapa-
ziert: wartete doch wieder „mein Sessellift“ auf mich – die 756 Höhenmeter mussten ja auch 
wieder nach unten hin überwunden werden. Und ich kann Ihnen sagen: Runter ist schlimmer 
als rauf! Weitaus schlimmer! Doch es ist auch wahr: Dank meines Vertrauens habe ich es recht 
gut geschafft, und nicht zuletzt kann ich Ihnen hier im Nachhinein davon erzählen:

Andreas Wilke, den so schnell nichts (mehr) umwirft, wenn auch mit einem flauen Gefühl.

PS: Die Alm gleich bei der Bergstation hatte ganz wunderbaren, selbstgemachten Joghurt mit 
frischen Waldbeeren – ein Traum – und natürlich einen köstlichen Kaiserschmarrn. So lohnte 
das Vertrauen und wurde sogar noch belohnt!



Dienstag, 08. September	 MARIÄ GEBURT	

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg		  18.00 h	 ++Karl u. Helene Wagemann/+Elvira Schreckenberg
Menne			   18.00 h	 +Ursula Nowak/+Josef Quere u. L.u.V. d. Fam. Böddeker, 	
				    +Brunhilde Böddeker u. +Hannelore Böddeker/
				    ++August u. Theresia Ludwig
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet um den Frieden - Burgkapelle

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 +Heinrich Wiemers u. L.u.V. d. Fam. Wiemers
Wormeln			    8.30 h	 +Heribert Floren u. ++ d. Fam. Thöne
Hardehausen		  19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung
Menne			   19.00 h	 Wortgottesfeier für alle Leiter u. Leiterinnen 
				    der Wortgottesfeiern

Freitag, 11. September	 	

Warburg-Neustadt	   8.00 h	  Gemeinschaftsmesse der kfd/
				    ++d. Fam. Hartmann, ++d. Fam. Hermes, ++d. Fam. Dreps 
				    u. ++d. Fam. Meyer
Nörde			     8.30 h 	+Karl-Heinz Knipping/+Hildegunde Reineke (Ort: Hohenwepel)
				    ++Agnes u. Jochen Kulemann/+Josef Vahle
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim 
Wormeln			  18.30 h	 Vesper - Klosterkirche 
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Mittwoch, 09. September  	  	

Hardehausen	                 7.45 h	 Hl. Messe 
Welda 			   18.00 h	 +Edmund Drude/+Walter Kollmann/++Friedrich u. 
				    Therese Schaller, ++Kinder u. +Enkelin Raffaela
				  

Samstag, 12. September	 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS	

Welda		             	 17.30 h	 Hl. Messe 
Ossendorf		  19.00 h	 +Heinrich Schafmeister u. +Sohn Franz-Josef/
				    L.u.V. d. Fam. Karl Floren/++Paul u. Maria Förster

Sonntag, 13. September	 	

Bonenburg		    9.15 h	 Patronatsfest - +Heinrich Tillmann/+Wolfgang Seewald u. 	
				    +Robert Kleine/+Marlies Behnisch u. ++Agnes u. 
				    Franz Heerdes - anschließend Prozession
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 6-Wochengedächtnis +Marianne Dewender
				    ++Ehel. Werner u. Gisela Nolte u. +Josefine Glade/
				    +Marie-Ros Stute/+Anni Wieners/+Mathilde Vahle/
				    L.u.V. d. Fam. Krefeld u. Gluns u. L.u.V. d. Fam. Engemann 	
				    u. Fischer
Daseburg		  10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Norbert Götte/++Rainer und Heinrich Ehle/
				    L.u.V. d. Fam. Nutt u. Seck
Scherfede		  10.45 h	 Gedächtnisamt +Franz Schröder/+Siegrid Prante/
				    ++Martin, Hilde u. Gertrud Lerch/++Helmut u. Gerlinde 	
				    Paul/+Heinrich Menne/L.u.V. d. Fam. Obermeier u. Moers
Seniorenzentrum	             	10.45 h	 Wortgottesfeier
Hardehausen	              	11.00 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 10.45 h  1. Jahresgedächtnis +Elisabeth Löhr			 
				    ++Ehel. Anton u. Margareta Vorschütz/
				    L.u.V. d. Fam. Bialas u. Werneke/++Ehel. Alois u. Auguste 	
				    Menne u. ++ d. Fam. Dierkes u. Menne/+Maria Guiomar 	
				    Pinto/++Ehel. Franziska u. Josef Borghoff u. +Maria 		
				    Hennecke u. +Helene Faupel/+Dieter Müser/+Herbert 
				    Dohmann u. ++Franz u. Resi Jacobi/++Geschwister 		
				    Schäffer
Warburg-Altstadt		  17.00 h	 Orgelherbst Konzert
Nörde			   18.00 h	 Abendlob

Donnerstag, 10. September
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Samstag, 12. September	 	

Warburg-Neustadt	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Montag, 14. September	 KREUZERHÖHUNG	

Hardehausen		  19.00 h	 Hl. Messe - zur Kreuzerhöhung



Dienstag, 15. September	 Gedächtnis der Schmerzen Mariens	

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg		  18.00 h	 ++Anton u. Marlies Stallmeister/+Petra Graute/
				    +Florian Graute u. ++Großeltern/++Bernhard u. 
				    Maria Schwiddessen/+Elvira Schreckenberg	
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet um den Frieden - Burgkapelle

Mittwoch, 16. September	 Hl. Kornelius	

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    +Elisabeth Meyer v.d.kfd/+Marianne Dewender v. d. kfd/
				    +Mechthild Tegethoff v. d. kfd
Wormeln                          	   8.30 h	 ++Karoline, Wilhelm und Mathilde Freitag/
				    +Mathilde Middeke
Engar			   18.00 h	 1. Jahresgedächtnis +Josef Krüger-Tillmann
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Donnerstag, 17. September		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Seniorenheim Haus Phöbe  9.45 h	 Wortgottesfeier
Seniorenzentrum		 11.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 Hl. Messe
Welda			   18.00 h	 ++Friedrich u. Therese Schaller, ++Kinder u. 
				    +Enkelin Raffaela/++Rudolf u. Inge Kohaupt u. 
				    ++Angehörige

Freitag, 18. September		

Warburg-Neustadt	   8.00 h	 Lebenden der Familie Dieter Nolte
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim

Sonntag, 20. September	 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS	

Dössel			    9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Sarrazin u. Gievers
Nörde			    9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    1. Jahresgedächtnis +Anneliese Rehrmann
				    +Konrad Sarrazin, +Michael Sarrazin u. +Manuela Petry/
				    +Maria Niggemann/zum Dank an die Muttergottes/
				    +Josef Vahle
Warburg-Altstadt	                 9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Schwarze-Leifels/
				    ++Karl u. Wilhelmine Rose/++Marietheres u. Alfred 
				    Feldmann
Menne			     9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Ursula Nowak
Seniorenzentrum	             	10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 10.45 h	 +Klemens Dierkes/L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen/
				    +Dieter Müser/L.u.V. d. Fam. Aloys Peitz/+Heinz Fischer/
				    L.u.V. d. Fam. Heinz Müller/ L.u.V. d. Fam. Breker
Hardehausen	              	11.00 h	 Hl. Messe
Warburg-Altstadt		  17.00 h	 Orgelherbst Konzert
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Samstag, 19. September		

Hohenwepel		  15.00 h	 Trauung: Andre Brechtken & Jennifer Erhardt
Warburg-Neustadt	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Dienstag, 22. September		

Hardehausen                       7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 18.00 h	 +Karl Wagemann/+Wilhelmine Berendes u. +Sohn Heiner/
				    +Alois Pecher u. +Agnes Schröder/+Elvira Schreckenberg
Menne		              	 18.00 h	 ++ Ehel Wilhelm u. Helga Klauke, +Stephan Klauke u. 	
				    +Cornelia Wegge/+Josef Dierkes u. ++Eltern
Warburg-Altstadt		  18.00 h	 Gebet um den Frieden - Burgkapelle

Samstag, 19. September		

Welda		             	 14.00 h	 Hl. Messe - 70 Jahre Kolpingsfamilie Welda

Montag, 21. September	 HL. MATTHÄUS	

Hardehausen		  19.00 h	 Hl. Messe - zum Hl. Matthäus
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Lagerfeuer
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Mittwoch, 23. September	 Hl. Pius von Pietrelcina	

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 +Heinrich Wiemers u. ++Angehörige
Wormeln		             	   8.30 h	 L.u.V. d. Fam. Glade/++Maria u. Josef Seck
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschl. Anbetung

Donnerstag, 24. September		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 ++Josefa u. Albert Winnefeld
Welda			   18.00 h	 Hl. Messe

Freitag, 25. September		  	

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Hl. Messe
Nörde			     8.30 h	 +Franz Moers u. Eltern/+Klaus Koch/+Helmut Rose/
				    +Josef Moers/+Helmut Geisen u. ++Eltern/
				    ++Josef, Agnes u. Ursula Wiemers
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim 
Welda			   18.30 h	 Schützenmesse L.u.V. Mitglieder des Schützenvereins

Samstag, 26. September		

Warburg-Neustadt	 17.30 h	 Beichtgelegenheit	

Samstag, 26. September	 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS	

Germete			  17.30 h	 1. Jahresgedächtnis +Christa Sauerland
				    ++Wilhelm u. Hermine Drolshagen

Sonntag, 27. September 		

Warburg-Altstadt		    9.15 h	 +Albert Anton Leifels/+Wilhelm Dieter Tegethoff/
				    +Manfred Hentrich u. L.u.V. d. Fam. Hentrich u. Hartmann/
				    +Petra Balluff u. L.u.V. d. Fam. Falter u. Wyrwa/
				    L.u.V. d. Fam. Schwarze-Leifels/++Katharina u. Johann 	
				    Schwadorf u. L.u.V. d. Fam. Schwadorf u. Gockel
Hohenwepel		    9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung - zum Erntedank
				    +Hildegunde Reineke/
				    +Pfarrer Georg Kulik u. +Stefanie Wieczorek
Ossendorf		  10.00 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Seniorenzentrum		 10.45 h	 Wortgottesfeier
St. Laurentius, HPZ	 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt           	 10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Rose/+Dieter Müser/+Elisabeth Löhr/
				    ++Änne, Heinrich u. Helmut Wagemann
Hardehausen                   	 11.00 h	 Hl. Messe
Nörde			   18.00 h	 Abendlob

Dienstag, 29. September	 HL. MICHAEL, HL. GABRIEL  UND  HL. RAFAEL	

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 18.00 h	 +Elvira Schreckenberg
Menne		              	 18.00 h	 +Gabriele Gründer u. ++Eltern

Mittwoch, 30. September	 Hl. Hieronymus	

Scherfede		    7.50 h	 Grundschulmesse
Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Hl. Messe
Wormeln		             	   8.30 h	 +Maria Kohrs
Engar			   18.00 h	 +Maria Wrede u. ++Eltern
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Donnerstag, 01. Oktober	 Hl. Theresia vom Kinde Jesus	

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Seniorenzentrum		 11.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 ++Anna u. Josef Beine u. +Reinhard Beine
Welda			   18.00 h	 Hl. Messe
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Freitag, 02. Oktober		  Heilige Schutzengel
	

Warburg-Neustadt	   8.00 h	 Hl. Messe
Nörde			     8.30 h	 ++Franz-Josef u. Anja Hilleke/+Irmgard Berkhoff/
				    ++Eva u. Albert Kuczok/++Josef, Florian u. Winfried Mott/
				    +Klaus Koch/+Karl-Heinz Knipping/+Winfried Lütkevedder
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim 
Wormeln			  18.30 h	 Vesper - Klosterkirche

Samstag, 03. Oktober		

Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 03. Oktober		 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Wormeln			  17.30 h	 ++Agnes u. Josef Gründer u. +Marion Gründer/+Maria Egeler/
				    +Edelgard Drescher u. +Sohn Frank/+Robert Branke/++Anton 	
				    u. Hermine Ehlen/+Karl Hoppe, ++Ehel. Theodor u. Margarete 	
				    Hoppe/++Ehel. Heinrich u. Helene Kaiser/+Willi Knaup
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Sonntag, 04. Oktober

Menne			     9.15 h   ++Maria u. Friedhelm Klauke/+Monika Steffens u. ++ d. 	
				    Fam. Lütkemeyer/++Josef u. Maria Steffens
Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Veronika Weiffen/+Helene Eberhardt u. ++Hermann u. 	
				    Maria Wiegard
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 +Albert Anton Leifels/++Marietheres u. Alfred Feldmann
Warburg			  10.00 h	 Ökum. Gottesdienst des ACK - zur Oktoberwoche 
Dössel			   10.15 h 	Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Josef Butterwegge - zum Erntedank - 
				    unter Mitgestaltung der Kinder
Rimbeck			  10.30 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    1. Jahresgedächtnis +Franz-Josef Scholand
				    +Elsbeth Schaller
Seniorenzentrum		 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 10.45 h	 +Klemens Dierkes/ L.u.V. d. Fam. Rose/+Dieter Müser/	
				    L.u.V. d. Fam. Heinrich Wiemers u. Volmert
Hardehausen		  11.00 h	 Hl. Messe
Hohenwepel		  18.00 h	 Rosenkranzgebet

Warburg-Altstadt

Rückblick

Das Patronatsfest der Altstadtgemeinde St. Marien 
ist das Fest Mariä Heimsuchung am 2. Juli. Fällt es 
auf einen Wochentag, wurde es Jahrzehntelang am 
Sonntag darauf mit einer Messe und anschließender 
Prozession zum Heiligenhäuschen am Volkmarser 
Weg gefeiert. 
Schon im letzten Jahr stand fest, dass das so - bei 
zwei aktiven Priestern vor Ort, die ja auch noch in an-
deren Gemeinden Gottesdienste feiern - nicht mehr 
möglich ist. Da hatten zwei Mitglieder des damaligen 
Pfarrgemeinderates die Idee, im Anschluss an die 
Heilige Messe zu einem Marienlob auf dem Altstadt-
markt beim Marienbrunnen einzuladen. 
Ein Konzept wurde entwickelt, Texte und Fürbitten ge-
schrieben, Liedzettel mit dem Patronatslied gedruckt. 
Denn in Vergessenheit sollte das Patronatsfest nicht 
geraten! Und ja, immerhin 30 Gottesdienstbesucher folgten dieser Einladung und feierten ge-
meinsam ein gelungenes Marienlob auf dem Marktplatz. – Und das war auch dieses Jahr am 
Sonntag wieder der Fall! Und auch dieses Jahr kamen wieder 30 Gottesdienstbesucher der 
Einladung zum Marienlob, am geschmückten Marienbrunnen, auf dem Marktplatz nach. 

Die Premiere für dieses Jahr fand allerdings schon am Donnerstag, dem eigentlichen Festtag, 
statt! Und zwar am Heiligenhäuschen am Volkmarser Weg! Herr Rudi Ryll hatte diese Idee - 
„sonst kennt bald keiner mehr dieses Heiligenhäuschen“ - setzte sich mit Familie Nolte - die 
diese Gebetsstätte seit Jahren pflegt und in Ordnung hält - in Verbindung, und lud zu einer 
kurzen Andacht um 19 Uhr ein. Das 
Wetter war etwas unsicher, der Volk-
marser Weg „doch ein bisschen weit 
draußen“ - und die Planer trösteten 
sich selber mit der Bibelstelle „wo zwei 
oder drei…“ 
Nun: es kamen 25 Mitfeiernde! Damit 
hatte beim ersten Mal keiner gerech-
net! Schön war`s! Beide Termine wer-
den auch in Zukunft angeboten. Am 
Patronatstag am Heiligenhäuschen 
und am Sonntag drauf nach der Mes-
se an der Mariensäule auf dem Markt-
platz! So gerät das Patronatsfest in der 
Altstadt bestimmt nicht in Vergessen-
heit! Danke an alle Beteiligten und bis 
zum nächsten Jahr!

Christa Krumpipe © Bilder: Rudi Ryll



Evangelischer Gottesdienst in 

St. Elisabeth in Rimbeck 
„Ich bitte für sie, dass sie alle eins seien.“ (Johannes 17,21) 

Mit diesen Worten aus dem Gebet Jesu verbindet sich seit Jahrhunderten die Hoffnung auf die 
sichtbare Einheit der Christen.  Und es gibt immer wieder Zeichen, die uns ermutigen und 
zeigen, dass wir auf diesem Weg unterwegs sind. 

Ein solches Zeichen wird ab dem 27. September sichtbar: Künftig wird die evangelische 
Gemeinde an jedem vierten Sonntag im Monat ihren Gottesdienst in der katholischen 
Pfarrkirche St. Elisabeth feiern. 

Wir sind dankbar für die herzliche Gastfreundschaft unserer katholischen Schwestern und 
Brüder und freuen uns über die Möglichkeit, an diesem besonderen Ort zusammenzukommen. 
So wird ein Stück gelebter Ökumene erfahrbar. Auch wenn wir unterschiedlichen 
Konfessionen angehören, verbindet uns der Glaube an Jesus Christus, der uns zum 
gemeinsamen Zeugnis in der Welt ruft. 

Der Sonntag als Tag der Auferstehung Jesu Christi erinnert uns daran, was uns trägt und 
verbindet. Wenn wir uns künftig einmal im Monat in St. Elisabeth zum Gottesdienst 
versammeln, wird sichtbar, was uns als Christen eint: die Hoffnung des Evangeliums, das 
Hören auf Gottes Wort und das Vertrauen auf die Gegenwart Christi in unserer Mitte. 

Mögen die Begegnungen und das gemeinsame Gebet dazu beitragen, das Miteinander unserer 
Gemeinden weiter zu stärken und die Bitte Jesu lebendig werden zu lassen:  

„Dass sie alle eins seien.“ 

Patrizia Müller, Pfarrerin und Frank Schubert, Diakon 
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Gott ruft jedes Kind bei seinem Namen

Termine zur Feier der Taufe
Änderungen vorbehalten

So. 20.09.            Calenberg
So. 18.10.	 Daseburg
So. 25.10.            Rimbeck
So. 08.11.            Scherfede
So. __ 11.            Ort noch wählbar

So. 06.12.            Warburg-Neustadt
So. 13.12.            Bonenburg
So. 03.01.2027    Nörde
So. 17.01.2027    Daseburg
So. 28.02.2027    Warburg-Neustadt
So. 07.03.2027    Welda
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HIER BEI UNS.

Was bewegt unsere Gemeinden?

Unsere Kirchen, Gemeinden und Dörfer 
prägen seit Generationen das Leben im Kreis 
Höxter. Hier wird Glaube gelebt, Gemeinschaft 
erfahren und Verantwortung füreinander über-
nommen. Gleichzeitig erleben viele Menschen, 
dass sich Kirche verändert und neue Wege 
gesucht werden müssen.

Diese Veränderungen werden unterschiedlich wahrgenommen: Manche blicken gespannt 
nach vorne, andere mit Sorge, wieder andere mit Hoffnung. Umso wichtiger ist es, miteinan-
der im Gespräch zu bleiben und einander zuzuhören.

Mit der Gesprächsreihe „Glauben.Gemeinsam,Gestalten. - HIER BEI UNS.“ lädt das Dekanat 
Höxter dazu ein, über diese Veränderungen miteinander ins Gespräch zu kommen.

Dabei geht es bewusst nicht um eine weitere Informationsveranstaltung. Nach einem kurzen 
Überblick zum aktuellen Stand des Bistumsprozesses stehen die Erfahrungen, Fragen und 
Perspektiven der Menschen vor Ort im Mittelpunkt.

Was bewegt die Menschen in unseren Gemeinden aktuell? Was macht Hoffnung? Was 
bereitet Sorge? Welche Entwicklungen erleben wir seit Beginn des Bistumsprozesses vor 
Ort? Und was braucht es, damit Glaube, Kirche und Gemeinschaft auch künftig hier bei uns 
lebendig bleiben können?

Wir freuen uns auf einen offenen Austausch mit allen Interessierten.

Datum: Donnerstag, 10. September 2026
Beginn: 18:30 bis ca. 21:30 Uhr
Ort: Gemeindehalle Hohenwepel, Engarer Str. 27, 34414 Warburg

Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

Anmeldung über den QR-Code, 
per Email an info@dekanat-hx.de, 
über die Seite www.dekanat-hx.de/hier-bei-uns 
oder telefonisch im Dekanatsbüro 05272 394620-0.

Donnerstag
10.09.2026
um 18:30 Uhr

Gemeindehalle
Hohenwepel

Anmeldung bis 03.09.2026
alternativ info@dekanat-hx.de

oder www.dekanat-hx.de/hier-bei-uns
oder im Dekanatsbüro 05272 394620-0

Foto:  Besim Mazhiqi

Dekanat Höxter | Klosterstr. 9 | 33034 Brakel | www.dekanat-hx.de

HIER BEI UNS.
Was bewegt unsere Gemeinden?

Im Gespräch über Glauben, Kirche 
und Gemeinschaft vor Ort

Unsere Kirche, Gemeinden und Dörfer 
stehen vor Veränderungen.

Was bewegt die Menschen vor Ort?
Was macht Hoffnung?
Wo liegen Sorgen und Herausforderungen?

Darüber möchten wir mit Ihnen
ins Gespräch kommen.

Gesprächsreihe

Pastoralverbund Warburg
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Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.
(Augustinus)
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Warburg-Neustadt
Einladung für Trauernde 

Die Hospizbewegung Warburg e.V. bietet jeweils 
am letzten Sonntag im Monat von 15.30 - 17.30 
Uhr das Trauercafé in der Sternstr. 39 in Warburg, 
in den Räumlichkeiten der Caritas, an. Jede und 
jeder ist willkommen, unabhängig von Konfession 
und Weltanschauung. Das Trauercafé wird von 
einer ausgebildeten Trauerbegleiterin und Mitar-
beiterinnen der Hospizbewegung betreut.

Zu Gott heimgerufen wurden 
in unserem Pastoralverbund

  Kollekten

   Sa. 12.09. / So. 13.09. 
   Welttag der Kommunikationsmittel

Sa. 19.09. / So. 20.09. 
Caritas
Sa. 26.09. / So. 27.09.
Förderung von Priesterberufen
Sa. 03.10. / So. 04.10.
Für die Pfarrgemeinde

Anna Maria Bobon	
	 95 Jahre - Scherfede
Rosemarie Nübel
	 84 Jahre - Ossendorf
Mechthildis Tegethoff
	 89 Jahre - Warburg-Altstadt
Norbert Albers
	 76 Jahre - Scherfede
Dorothea Hohneiker
	 90 Jahre - Warburg-Neustadt	
Ursula Menne
	 87 Jahre - Warburg-Altstadt 
                               (Dortmund)
Vera Wulf
	 38 Jahre - Bonenburg
Ewald Schmitt
	 78 Jahre - Scherfede
Wolfgang Schäfers
	 77 Jahre - Warburg-Altstadt

Herr gib Ihnen das ewige Leben!

Beichtgelegenheiten:
Samstag, 12.09.	 Pfarrer Pieper
Samstag, 19.09.	 Pfarrer Wilke
Samstag, 26.09.	 Pfarrer Pieper
Samstag, 03.10.	 Pfarrer Pieper

jeweils um 17.30 Uhr in St. Johannes Baptist, 
Warburg-Neustadt

Warburg-Altstadt
An jedem letzten Mittwoch im Monat 
findet von 16-17 Uhr das Bibelteilen 
in der Altstadtkirche statt.

Friedensgebet in der Burgkapelle

Das Friedensgebet in der Burgkapelle 
findet an jedem Dienstag bis zum 22.09. 
um 18.00 Uhr statt.

18



Seniorentreffen
Bonenburg
Seniorennachmittage am 9. September u. 
7. Oktober jeweils mittwochs um 15.00 Uhr 
im Pfarrheim.

Daseburg
Seniorenrunde am 14.10. um 15.00 Uhr.

Germete
Am 13. Oktober sind interessierte Senioren 
um 15.00 Uhr ins Pfarrheim eingeladen.
Wir beginnen mit einer kurzen Besinnung, es 
schließt sich ein herbstlich geplanter Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen an.

Ossendorf
Der nächste Klönnachmittag ist am 28.09. 
um 15 Uhr im Pfarrheim in Ossendorf. Herzli-
che Einladung an alle zu einem gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.

Rimbeck
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich 
zu den Seniorennachmittagen eingeladen, 
auch besonders „neue“ Besucher und Besu-
cherinnen des Seniorennachmittags. Zum
Programm gehören Kaffeetrinken und „Klö-
nen“ und Unterhaltsames.
Immer der zweite Mittwoch im Monat jeweils 
um 15.00 Uhr im Pfarrheim. 
Zum nächsten Seniorennachmittag nach der 
Sommerpause sind alle am 9. September um 
15.00 Uhr wieder herzlich eingeladen.“

Scherfede
Nach der Sommerpause findet der nächste 
Kaffee-und Klönnachmittag  am Dienstag, 
08.09. ab 15.00 Uhr voraussichtlich wie-
der im renovierten Saal der Zehntscheune 
Scherfede statt. Die Kaffeetanten der KFD 
Scherfede laden dazu alle recht herzlich ein. 
Weitere Informationen bitte der Tagespres-
se entnehmen. Bitte Anmeldungen bei Karin 
Kaiser unter 05642-987316
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Welda
Am 19.09. findet um 14 Uhr in unserer Pfarrkirche in Welda eine Messe 
im Rahmen des Kolpinggedenktages statt.

Scherfede

Einladung zum Caritasgottesdienst 
mit anschließendem Kirchenkaffee!

Das Gemeindeteam St. Vincentius Scherfe-
de lädt am 13.09.2026 im Anschluss an den 
Gottesdienst herzlich zum „Kirchenkaffee“ 
ein. Gerne können kleine Snacks, herzhaf-
tes oder süßes Gebäck, zum Probieren mit-
gebracht werden. 

20
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Montag, 21.09.2026 in Hardehausen, 
Ohne Moos nichts los, erfolgreiches Fundraising

 
Das Seminar richtet sich an lebens- und berufserfahrene Menschen im Kreis Höxter mit Inte-
resse an einem freiwilligen Engagement, die mit Herz und Hand etwas Sinnvolles für andere 
und für sich machen wollen, und die Ressourcen für ein Vorhaben in ihrem ehrenamtlichen 
Engagement suchen.
 
Die Teilnehmenden kommen von diesem Seminar mit konkreten Tipps und Informationen für 
ihr Vorhaben nach Hause.

Programm - Montag, 21.09.2026

bis 09:15 Uhr	 Anreise
09:15 Uhr	 Stehkaffee
09:30 Uhr	 Begrüßung, Vorstellung, Einfüh-rung
10:00 Uhr	 Ohne Moos nichts los! Erfolgrei-ches Fundraising für Vorhaben des 
                             bürgerschaftlichen Engagements 
		  Referent: Hans-Dieter Mursch, Lage
12:00 Uhr	 Mittagessen
13:00 Uhr	 Beratung zu Fragen der Förderung von Engagement-Vorhaben
		  Referenten: Hans-Dieter Mursch, Lage; Bernhard Eder, Hardehausen
15:00 Uhr	 Feedback, Abschied
15:30 Uhr	 Ausklang mit Nachmittagskaffee und Kuchen

Ihre telefonische oder schriftliche Anmeldung ist für uns verbindlich. 

Über diese Wege können Sie sich bequem anmelden:
Tel.: 	 (05642) 98 53 – 200
Email:	 zentrale@lvh-hardehausen.de 
Internet: www.lvh-hardehausen.de

Kosten 
Für Verpflegung 10,00 Euro 

Workshop Jakobswege in Westfalen 2026
 

Am Samstag, den 17. Oktober 2026, findet im LWL-Landeshaus in Münster der nächste 
Workshop zu den Jakobswegen in Westfalen statt.

 
Der Jakobswege-Workshop ist eine von der Altertumskommission für Westfalen initiierte of-
fene und kostenlose Veranstaltung zur Vernetzung, Information und Diskussion rund um die 
Pilgerwege in Westfalen.
Die Altertumskommission für Westfalen ist eine Forschungseinrichtung des Landschaftsver-
bandes Westfalen-Lippe (LWL). Seit 2000 widmet sie sich der Wegeforschung, insbesondere 
dem Projekt „Wege der Jakobspilger in Westfalen“.
Der erste Workshop fand am 5. November 2016 in Münster statt und brachte rund 80 
Teilnehmer:innen aus verschiedensten Bereichen zusammen.
Eingeladen sind alle Interessierten. In Impulsvorträgen werden historische und moderne As-
pekte des Pilgerns, regionale Routen sowie gesellschaftliche Dimensionen beleuchtet. In 
anschließenden „World Cafes“ sind alle Teilnehmenden dazu eingeladen, ihre Perspektive 
miteinzubringen. Ziel des Workshops ist es, den Ideenaustausch zu fördern, Synergien zu 
schaffen und die westfälischen Jakobswege nachhaltig zu gestalten. Die Veranstaltung findet 
jährlich in Münster statt.

LWL-Kulturabteilung
Tel.: 0251 591-8635
klosterlandschaft-westfalen-lippe@lwl.org

Aktion Rumpelkammer
 

Die Kolpingsfamilie Warburg sammelt am 12.09.2026 im Rahmen der diesjährigen Aktion 
Rumpelkammer wieder Bekleidung, Schuhe (bitte paarweise zusammengebunden), 

Heimtextilien, Lederwaren und Stoffspielwaren.
 

Die Sachen können am 12.09.2026 zwischen 9:00 und 12:00 Uhr
auf dem Warburger Schützenplatz abgegeben werden.

 
Seit 1966 führen Kolpingsfamilien Altkleidersammlungen durch. Diese Sammlungen, bekannt 
als „Aktion Rumpelkammer“, zeichnen die Kolpingsfamilien als eine engagierte Aktionsgemein-
schaft aus.

Mit dem Erlös wird zum einen die Projektarbeit in unseren Partnerländern finanziert.
Sie kommt zum anderen der Jugend- und Erwachsenenbildung und einem Sozialfond zugute.

Seit dem Jahr 2000 arbeitet Kolping Paderborn mit der Kolping-Recycling GmbH zusammen
und vermarktet den größten Teil der Straßensammlungen unter eigenem Namen.

Warburg



Spielenachmittage 
im Dorftreff Scherfede
Die Zukunftswerkstatt Scherfede lädt herzlich zu 
ihren beliebten Spielenachmittagen ein. Sie finden 
an jedem ersten Sonntag im Monat, jeweils von 
15.00 bis 17.00 Uhr, ein geselliges Beisammensein 
im 1. Obergeschoss des Dorftreffs in der Briloner 
Strasse 30 in Scherfede statt.
Ein Sortiment an Spielen ist vor Ort, jedoch können 
jederzeit auch eigene Spiele mitgebracht werden. 
Für eine gemütliche Atmosphäre ist ebenfalls ge-
sorgt: Kaffee, Tee, Kuchen sowie kalte Getränke 
stehen an jedem Sonntag bereit. 

Offener Treff
Warburg-Neustadt

Offener Treff im Haus Böttrich
Die kfd bietet an jedem 1. Mittwoch im 
Monat von 15.00 - 17.00 Uhr im Haus 
Böttrich einen offenen Treff an. Es gibt 
Zeit zum Plausch, zum Spielen, zur 
Handarbeit und natürlich Kaffee und 
Kuchen. 
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Offener Treff
Nörde

Der Offene Treff bietet jeweils am letzten 
Freitag im Monat ab 9.00 Uhr
ein gemeinsames Frühstück im Nörder 
Pfarrheim an.
Für Kaffee, Brötchen und Aufstriche ist 
gesorgt. Zwecks Planung ist eine
Anmeldung bei mir erforderlich!
Telefon 0 56 42-50 00 oder 
0171-78 40 87 3

Das Frühstück findet an folgenden 
Terminen statt:

25. September, 
30. Oktober, 
27. November
kein Frühstück im Dezember

Der Offene Treff am jeweils 2. Dienstag 
im Monat entfällt bis auf Weiteres!

RepairCafe (Reparatur Treff) 
Dorftreff Scherfede, (Briloner Str. 30) 

Das RepairCafe (Reparatur-Treff) Scherfede 
findet wie immer am 2. Dienstag im Monat 
von 18.00 - 20.00 Uhr im Dorftreff Scherfede 
1. OG, statt.

https://www.zukunftswerkstatt-scherfede.de/
repair-cafe

Veranstaltername: 
Zukunftswerkstatt Scherfede e.V.
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„Vom 13. September bis zum 18. Oktober 2026 lädt der 26. Warburger Orgelherbst zu vier 
abwechslungsreichen Konzerten in die Kirche St. Marien ein. Zum Auftakt präsentiert das Baro-
ckensemble Kassel-Warburg Werke von J. S. Bach, G. F. Händel und A. Caldara. Eine Woche 
später ist der international renommierte Cembalist Prof. Zvi Meniker mit Werken von Bach, 
Scarlatti, Froberger und Couperin zu Gast. Das dritte Konzert gestaltet Domorganist Tobias Ae-
hlig aus Paderborn mit Werken von Mozart und Jongen sowie Improvisationen. Den Abschluss 
bildet ein außergewöhnliches Konzert für Schlagzeug und Orgel mit Sebastian Gokus, Jan 
Jesuthas und Harald Gokus. Alle Konzerte beginnen sonntags um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei; 
am Ausgang wird um eine Spende gebeten. Herzliche Einladung!“

26. Warburger 
Orgelherbst 

13. September 2026 
Konzert mit dem Barock-
ensemble Kassel-Warburg 
20. September 2026 
Konzert mit Werken für 
Cembalo solo 
11. Oktober 2026 
Orgelkonzert mit 
Domorganist Tobias Aehlig  
18. Oktober 2026 
Konzert mit Werken für 
Schlagzeug und Orgel 
Immer sonntags um 17 Uhr 



An welchen Gott glaube ich? 
Ein Abend mit der Buchautorin Annette Jantzen - 09.09.2026 in Brakel

„Gott“ ist eines der meistgenutzten Worte unseres Glaubens. Doch welches Bild verbinden wir 
eigentlich mit ihm? Viele unserer Vorstellungen von Gott entstehen bereits in Kindheit und Ju-
gend. Manche begleiten uns ein Leben lang, andere geraten ins Wanken, wenn sich Erfahrun-
gen, Lebenssituationen oder unser Blick auf die Welt verändern. Nicht selten bleiben Fragen 
zurück: Welches Bild von Gott trägt mich heute? Welche Gottesbilder haben mich geprägt? 
Und wie kann ich glaubwürdig von meinem Glauben sprechen?

Diesen Fragen widmet sich die bekannte Theologin und Autorin Annette Jantzen in ihrem Vor-
trag „An welchen Gott glaube ich? - Schritte zu einem persönlichen und erwachsenen Gottes-
bild“

Ausgehend von den vielfältigen Gottesbildern der Bibel lädt Annette Jantzen dazu ein, den 
eigenen Glaubensweg in den Blick zu nehmen. 

 - Gemeinsam fragen wir danach, 

 - welche Gottesbilder uns geprägt haben,

 - wie sie sich im Laufe unseres Lebens verändert haben,

 - welches Bild von Gott heute für uns bedeutsam ist,

 - und wie wir davon Zeugnis geben können.

Dabei verbindet Annette Jantzen theologisches Fachwissen mit einer verständlichen, lebens-
nahen Sprache und greift Fragen auf, die viele Menschen beschäftigen, unabhängig davon, wo 
sie gerade auf ihrem Glaubensweg stehen.

Dieser Abend richtet sich an alle, die ihren Glauben vertiefen, neue Perspektiven entdecken 
oder über die großen Fragen des Lebens und Glaubens ins Gespräch kommen möchten.

Ort: Pfarrzentrum St. Michael, Klosterstr. 9, 33034 Brakel

Datum: Mittwoch, 09.09.2026 von 18:30 bis ca. 21:30 Uhr

Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung bis zum 04.09.2026 über info@dekanat-hx.de, 
Tel.: 05272 394620-0 oder direkt über diesen Link:  
https://erzbistumpaderborn.viadesk.com/do/surveyfrontwrite?id=9893592-737572766579 

Kennen Sie Menschen, die sich für Glaubensfragen interessieren oder sich über ihr eigenes 
Gottesbild Gedanken machen? Dann geben Sie diese Einladung gerne weiter oder bringen Sie 
jemanden mit. Oft entstehen gerade aus solchen Gesprächen spannende neue Perspektiven.

Wir freuen uns auf einen inspirierenden Abend mit Annette Jantzen und auf die Begegnung 
mit Ihnen.
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Bonenburg
Pfarrheim Bonenburg
Kreuzkirchstr.2 
donnerstags  15.30 -16.30 Uhr

Daseburg
Pfarheim Daseburg
Alexanderstr.  10         
1.Sonntag im Monat 13.00 - 14.00 Uhr
donnerstags	      16.30 - 18.30 Uhr

Dössel
In der „Alten Schule“
14 tägig mittwochs    15.00 -16.30 Uhr

Germete
Pfarrheim Germete
Garamattiweg 4   
dienstags 	 17.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 	 18.00 - 19.00 Uhr

HPZ  St. Laurentius
Stiepenweg 70
montags 	 14.00 -17.00 Uhr
mittwochs 	 14.00 -17.00 Uhr

Menne
Pfarrheim Menne
Parkstr. 1a 
in ungeraden KW: 
samstags 	 16.15 -17.15 Uhr
in geraden KW: 
mittwochs 	 17.00 -18.00 Uhr 

Ossendorf
Pfarrheim Ossendorf
Rimbecker Str. 2
montags  	 18.00 -19.00 Uhr
mittwochs 	 15.00 -16.00 Uhr

Rimbeck
Pfarrheim Rimbeck
Wilhelm-Poth-Str. 9 
dienstags  	 15.30 -17.30 Uhr

Warburg-Neustadt
Haus Böttrich
Sternstr. 13           
sonntags 	 10.30 - 12.00 Uhr
dienstags 	 16.00 - 17.30 Uhr
freitags 		  16.00 - 17.30 Uhr

Welda
Pfarrheim Welda
Kilianstr. 7            
dienstags  	 17.00 - 18.30 Uhr

Die Katholischen öffentlichen Büchereien (KöBen) 
sind lebendige Orte in den Kirchengemeinden. 
Die Büchereien stehen – mit den unterschiedlichs-
ten Medienangeboten – allen Menschen offen und 
bieten neben der kostenlosen Ausleihe auch Raum 
für Austausch und Treffen.
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In der Herzkammer des Erzbistums

30x24 cm | 232 Seiten

978-3-98790-016-7 | € 34,00

Die Paderborner Kathedrale

30x24 cm | 240 Seiten 

978-3-89710-858-5 | € 29,90

In der Herzkammer des Erzbistums

30x24 cm | 232 Seiten

978-3-98790-016-7 | € 34,00

Die Paderborner Kathedrale

30x24 cm | 240 Seiten 

978-3-89710-858-5 | € 29,90

Der reich bebilderte Band thematisiert neben bau geschichtlichen 
und denkmalpflegerischen Fragen aus der Zeit des Historismus 

die  liturgische Nutzung und bistums geschichtliche Bedeutung der 
 Kathedrale. Die inter disziplinären Beiträge u.a. aus den Bereichen 

Denkmal pflege und Kunstgeschichte, historische und systematische 
 Theologie sowie Liturgiewissenschaft beleuchten die  Bedeutung und 

Rezeption von Kirchenbildern und Sakral raum konzepten jener Zeit und 
verdeutlichen deren Wirkung bis in die Gegenwart.

Aus kunstgeschichtlicher und denkmalpflegerischer  Perspektive wird 
umfassend das Wirken von Dom- und Diözesan baumeister Arnold 
Güldenpfennig aufgearbeitet und gewürdigt. Lokale Anknüpfungs-

punkte ergeben sich zudem für die Erforschung von Architektur und 
Ausstattung der  Kathedrale sowie durch die Untersuchung des gottes-

dienstlichen Lebens im und um den Paderborner Dom. 

Die Bücher sind erhältlich unter 
www.bonifatius-verlag.de 
und überall wo es Bücher gibt

weitere Bände zur Erforschung 

des Paderborner Doms

978-3-98790-103-4

€ 48,00

24x 30 cm  | gebunden   

376 Seiten 

Gottesdienstliches Leben am Paderborner Dom

Würdigung von Arnold Güldenpfennig

Bau- und Architekturgeschichte
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Rimbeck
Abendgebet im Garten
Am Donnerstag, den 15.10. ist um 18.00 Uhr 
für alle Interessierten Männer und Frauen un-
ter Leitung des Rimbecker kfd-Liturgieteams 
ein herbstliches Abendgebet im Garten von 
Walter Schafmeister (Ossendorferstraße 19) 
geplant. Auch hier besteht Möglichkeit, im 
Anschluss ein wenig in netter Gesellschaft zu 
verweilen.

Scherfede
Freitags um 19.00 Uhr findet im 
14-tägigen Takt im Dorftreff das Handarbeiten 
statt. Informationen erteilt Inge Moors, 
Tel.: 05642-7341

Scherfede
Nach der Sommerpause findet der nächste 
Kaffee-und Klönnachmittag  am Dienstag, 
08.09. ab 15.00 Uhr voraussichtlich wieder im 
renovierten Saal der Zehntscheune Scherfe-
de statt. Die Kaffeetanten der KFD Scherfe-
de laden dazu alle recht herzlich ein. Weitere 
Informationen bitte der Tagespresse entneh-
men. Bitte Anmeldungen bei Karin Kaiser bis 
zum 04.09. unter 05642-987316

Scherfede
Am Montag, 5.10. findet um 16 Uhr eine Ro-
senkranzandacht in der Kapelle des Altenhei-
mes statt. Herzliche Einladung.

Warburg-Altstadt
Gemeinschaftsmesse der kfd am Mittwoch, 
16.09. um 8.00 Uhr.

Warburg-Altstadt
Zum Kaffeeklatsch lädt das KFD Team alle 
Mitglieder und interessierte Frauen am 17.09.
um 14.30 Uhr ins Sportheim der Diemelaue 
ein. Bei Kaffeee und Kuchen möchte das KFD 
Team  mit den Damen einen schönen
Nachmittag mit interessanten Gesprächen 
verbringen.

Warburg-Altstadt
Am 24. September findet eine Halbtagesfahrt    
ins Haus der Düfte und Aromen  nach  Holz-
minden statt.
In Europas ersten Erlebnismuseum der Düfte 
und Aromen entdecken wir mit allen Sinnen 
die undichtbare, aber allgegenwärtige Welt. 
Riechen,schmecken , neu entdecken ,fazi-
nierende  Geschichten und architektonische 
Highlights.
Abfahrt   13.15 Uhr am Altstadtmarkt
	 13.30 Uhr am Schützenplatz
Anmeldungen bei Martina Peine  
Tel. 05641-1260
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Bonenburg
Donnerstag, 10.9. um 10.00 Uhr Beginn der 
Gruppe „Yoga Gold“

Bonenburg 
Samstag, 26.9. Besuch im Kloster Dalheim, 
Abfahrt um 12.30 Uhr ab Kirche zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften, Rückkehr ca. 18 
Uhr, Führung „Einblick Paradies“ anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein im Klos-
tercafé. Anmeldungen bis spätestens 5.9. 
bei Birgit Jürgens-Hoppe 1313 oder Barba-
ra Stamm 6064942. 
Begrenzte Teilnehmerinnenzahl.

Bonenburg
Donnerstag, 24.9. ab 17 Uhr, Boulen auf 
dem Sportplatz, anschließend gemütliches 
Beisammensein. Anmeldung bis 21.9. bei 
Christiane Ehle, 1398

Bonenburg
Dienstag, 6.10. um 18 Uhr Erntedankgot-
tesdienst, anschließend Zwiebelkuchenes-
sen im Pfarrheim, Anmeldungen bei Beatrix 
Wiemers-Plifke, 9883930

Calenberg
Die Kfd St. Anna Calenberg lädt am 06. 
Oktober um 15 Uhr zum Kaffeetreff mit an-
schließendem Rosenkranzgebet ins Pfarr-
heim ein.

Menne
Die kfd Menne lädt am 16. Oktober um 18.00 
Uhr zum Glühweinabend ins Pfarrheim ein. 
Wir bieten Schmalz- und Käsebrote, sowie 
leckeren Glühwein und Kaltgetränke an . 
Bei guten Gesprächen möchten wir gerne 
mit euch einen netten Abend verbringen.
Wir bieten wieder einen Hol- und Bringser-
vice an. Dann bitte melden.
Für die Planung liegt die Anmeldeliste in der 
Pfarrkirche aus. Ihr könnt euch aber auch 
telefonisch anmelden
Angelika Lübbers   05641 - 5202
Christa Hamel        05641 - 5666

Menne
Die KFD lädt zum Frühstück am 10.09. um 
9.00 Uhr ins Pfarrheim ein.

Ossendorf
Herzliche Einladung zu einer Rosenkran-
zandacht am 20.10. um 9.00 Uhr mit an-
schließendem  Frühstück im Pfarrheim. Es 
wird ein Unkostenbeitrag von 7,50 Euro 
erhoben. Wir bitten um verbindliche Anmel-
dung bis zum 15.10. bei Marlene Ehle,
Tel. 05642 7184

Ossendorf
Vorankündigung
Herzliche Einladung zur Adventsfeier für 
Senioren am 07.12. um 15.00 Uhr im Pfarr-
heim. Anmeldung bitte bis zum 3.12.
bei Marlene Ehle Tel. 05642 7184.

Rimbeck
Die kfd St. Elisabeth, Rimbeck lädt am Mitt-
woch, den 16.09. um 9.00 Uhr zu einem 
Morgenlob in die Pfarrkirche ein. Wir wollen 
das Geheimnis der Sonnenblume betrach-
ten und im gemeinsamen Gebet unseren 
Glauben stärken. Zum Anschluss bereitet 
das Serviceteam ein gemütliches Frühstück 
im Pfarrheim vor.

© Martin Manigatterer In: Pfarrbriefservice.de

Gebetsmeinung des Papstes

Oktober
Für die Pastoral der

mentalen Gesundheit

Wir beten, dass sich die Pastoral der
mentalen Gesundheit in der ganzen

Kirche integriert, so dass sie zur Überwindung 
der Stigmatisierung und der

Diskriminierung von Personen mit
mentalen Erkrankungen hilft.



Kreuz-Erhöhung 
Eggestraße 10
34414 Warburg-Bonenburg
Tel.: 05642-5120 Fax: 988412
kreuzerhoehung.bonenburg
@kath-kitas-hochstift.de

St. Michael 
Zum Spritzenhaus 3, 
34414 Warburg-Germete
Tel.: 05641 – 2630
st.michael.germete@
kath-kitas-hochstift.de
St. Elisabeth 
Wilhelm-Poth Str. 10a
34414 Warburg-Rimbeck
Tel.: 05642-8238
Fax: 05642-988598
st.elisabeth.rimbeck@
kath-kitas-hochstift.de
Mariä Heimsuchung
Bernhardistr.18
34414 Warburg-Altstadt
Tel.: 05641-8746
mariaeheimsuchung.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Charvinstift
Hinter der Mauer Nord 21
34414 Warburg
Tel.: 05641-2414
charvinstift.warburg@kath-
kitas-hochstift.de.

Mariä Himmelfahrt
Landfurt 33, 
34414 Warburg
Tel.: 05641-1394
mariaehimmelfahrt.warburg
@kath-kitas-hochstift.de
Familienzentrum St.Vincentius
Schulstr. 21
34414 Warburg-Scherfede
Tel.:05642/5040
st. vincentius.scherfede@   
kath-kitas-hochstift.de                                                                  
www.familienzentrum-
scherfede.de
Familienzentrum Sankt Martin
Hüffertstr.66 
34414 Warburg
Tel.: 05641-5917
st.martin.warburg@
kath-kitas-hochstift.de

Germete
Krabbelgruppe „Zwergentreff“ 
jeden Do. im Pfarrheim 
15 -16.30 Uhr
Katja Schweins, KiTa
Tel.: 05641-2630 
Christin Schäfers 
Mobil: 0151 24086788 

Dössel
Spielkreis, 
Mi. 9.30 -11.00 Uhr 
in der alten Schule

Nörde 
Krabbelgruppe Di. 
im Pfarrheim 9.30 -11.00 Uhr
Kontakt: Anna Kurte
Tel.: 0170 8504928

St. Franziskus
Beethovenstr. 15 
34414 Warburg
Tel.: 05641-7473373
st.franziskus.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Scherfede
Aktuelle Elternabende, Kurse, Beratungsange-
bote und Kooperationspartner des Familienzen-
trums auf www.familienzentrum-scherfede.de 
oder über den QR-Code.
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Frau Alexandra Schulze wurde mit einer 
Andacht und einer kleinen Feier in der 
Kita in den Ruhestand verabschiedet 
(von links): Herr Martin Wiemers, 1. Vor-
sitzender vom Kirchenvorstand, Frau Ale-
xandra Schulze, dahinter Detlef Müller, 
Geschäftsführer der Kath. Kindertages-
einrichtungen Ostwestfalen-Lippe gem. 
GmbH und rechts außen die Gemeinde-
referentin Frau Christina Bolte.

Kita Kreuz Erhöhung Bonenburg 
 

Alexandra Schulze geht nach über 40 Jahren in den Ruhestand 

Mit einer Dankandacht und einer anschließenden Feierstunde wurde Alexandra Schulze nach 
mehr als 40 Jahren in der katholischen Kita Kreuz Erhöhung in Bonenburg feierlich in den Ru-
hestand verabschiedet.

Zahlreiche Eltern, Kinder, Mitarbeitende sowie Wegbegleiter waren gekommen, um der lang-
jährigen Leiterin für ihr außergewöhnliches Engagement zu danken und dies mit ihr zu feiern. 
Seit dem 1. August 1980 arbeitete Alexandra Schulze in der Kita Kreuz Erhöhung, seit 1986 
führte sie die Einrichtung dann mit viel Einsatz, Herzblut und fachlicher Kompetenz. Für die 
Dankandacht in der Pfarrkirche, die unter dem Thema „Engel als Wegbegleiter“ stand, hatten 
die Kita-Kindern einiges vorbereitet und gestalteten diese mit Liedern und Beiträgen mit. Im 
Anschluss bildeten sie dann vor der Kirche ein Spalier und überreichten Alexandra Schulze je-
weils eine Blume, sodass am Ende daraus ein großer bunter Blumenstrauß entstand. Auch die 
anschließende Feier in der Kita hielt ein paar Überraschungen und bewegende Momente für 
die scheidende engagierte Kita-Leiterin bereit. Sichtlich gerührt bedankte sie sich bei allen an-
wesenden großen und kleinen Gästen. Sie habe ihre Arbeit in der Kita stets mit großer Freude 
ausgeübt und verabschiede sich nun „mit einem lachenden und einem weinenden Auge“. Auf 
den neuen Lebensabschnitt freue sie sich jedoch ebenfalls: Ab August möchte sie mehr Zeit 
in ihrem Garten verbringen, sich ihren Hunden widmen und den Tag künftig etwas entspannter 
beginnen. Mit Alexandra Schulze verabschiedet die Kita Kreuz Erhöhung eine prägende Per-
sönlichkeit, die die Einrichtung über mehr als vier Jahrzehnte mit großem Engagement, Herz 
und Verantwortungsbewusstsein entscheidend mitgestaltet hat. 

Verantwortlich:
Detlef Müller, Geschäftsführer
Mail: detlef.mueller@kath-gv-owl.de
www.kath-kitas-owl.de

Menne

Herzliche Einladung zur St. Martinsfeier

Der Bewegungskindergarten Menne lädt herzlich zur diesjäh-
rigen St. Martinsfeier ein.
Die Feier beginnt um 16.45 Uhr mit einer kleinen Andacht in 
der St. Antoniuskirche in Menne.
Anschließend findet der traditionelle St. Martinsumzug in 
Begleitung des Musikvereins, der Feuerwehr und St. Martin 
durch das Dorf statt.
Zum Abschluss sind alle herzlich zum gemütlichen Beisam-
mensein am Kindergarten eingeladen. Dort gibt es Martins-
brezeln und heiße Getränke.
Brezelmarken können vom 2.11. – 9.11.2026 im Bewegungs-
kindergarten zu den üblichen Öffnungszeiten erworben wer-
den.
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Martinsabend mit 
vielen kleinen und großen Teilnehmerinnen und Teilnehmern!
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Der Engel der Kulturen 
in den katholischen Kindertageseinrichtungen

Der Engel der Kulturen ist den KiTa-Teams und Kindern in den
vergangenen Monanten vertraut geworden. Er begleitete die
diesjährigen Vorschulkinder bei der Verabschiedung aus der KiTa. 
Ein KiTa-Team widmete dem Engel der Kulturen sogar einen ganzen
Fortbildungstag. 
In unseren KiTas spielen, lernen und leben Kinder ganz
unterschiedlicher Kulturen und Religionen. 

Es ist uns ein großes Anliegen, den Kindern immer wieder Räume
zu eröffnen, um einander zu erzählen: 

Welches Fest ist uns wichtig? 
Wie beten wir? 
Welche besonderen Zeiten haben wir? 
Was sind wichtig Zeichen in 

      unserer Religon? 
Was essen wir an Festtagen? 
usw.

Der Engel der Kulturen ist ein Zeichen für 
Weltoffenheit und Tolerenz und zugleich
ein wunderbares Symbol, um miteinander und 
voneinander zu lernen. So lassen sich alle 
neun KiTas in katholischer Trägerschaft am 
Aktionstag (27. September) von der 
Engel der Kulturen-Stiftung auf dem 
Wandelort Landhaus am 
Heinberg zertifizieren. 

Damit zeigen sie einmal
mehr, wie wichtig 
ihnen der interreligöse 
Dialog heute ist und auch 
in Zukunft sein wird. 
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Judas – Eine Art Rechtfertigung
 
Das Christliche Bildungswerk DIE HEGGE lädt am Donnerstag, den 17.9. um 19.30 Uhr freund-
lich ein zu dem Gastspiel: Judas – Eine Art Rechtfertigung.
Der Monolog von Lot Vekemans in der Übersetzung von Eva M. Pieper und Christine Bais ist 
ein Gastspiel der Studio-Bühne Essen e.V. mit dem Schauspieler Johannes Brinkmann als 
„JUDAS“. Regie führt Stephan Rumphorst. Das Stück dauert 80 Minuten. Der Eintritt ist frei.

Lot Vekemans wurde 1965 geboren. Sie studierte Soziale Geografie an der Universität in Ut-
recht und besuchte die „Writerschool ′t Colofon“ in Amsterdam. Seit 1995 schreibt sie Theater-
stücke für die sie zahlreiche Preise erhielt, u. a. 2005 den Van Der Vies Preis für „Truckstop“ 
und „Schwester von“, 2010 den Taalunie Toneelschrijftprijs für „Gift“ und 2016 den Ludwig-
Mühlheims-Theaterpreis für religiöse Dramatik.
https://www.studio-buehne-essen.de/produktion/judas/
 
https://die-hegge.de/bibelschule-judasbilder/
 

Fokus Afrika

Das Christliche Bildungswerk Die HEGGE bietet vom 9. bis 11. Oktober eine Tagung zum The-
ma „Fokus Afrika“ an. Es wird in Kooperation mit der missio-Regionalstelle NRW durchgeführt.
Das Afrikabild in Deutschland bzw. Europa ist oft sehr einseitig geprägt. Dabei finden auf unse-
rem Nachbarkontinent sehr viele spannende, z.T. widersprüchliche Entwicklungen statt. Doch 
darüber erfahren wir selten etwas. Das will die Seminarreihe „Fokus Afrika“ ändern.
Denn es gibt durchaus Konzepte und Visionen zur TRANSFORMATION AFRIKAS. Was sie 
beinhalten, wo sie verwirklicht werden und woran sie scheitern, wird im Seminar genauer von 
Dr. Boniface Mabanza Bambu beleuchtet. Herr Mabanza ist Koordinator der Kirchlichen Ar-
beitsstelle Südliches Afrika.
Die BEDEUTUNG VON FRAUEN in der Entwicklungszusammenarbeit wird zwar immer wieder 
hervorgehoben, doch die Realität sieht häufig anders aus. Was beinhalten feministische Ansät-
ze und was können sie bewirken? Dazu wird Christina Arkenberg, Politikwissenschaftlerin aus 
München referieren.
Kobalt, Kupfer, Coltan: Afrika ist reich an ROHSTOFFEN, aber davon hat es nicht viel. Die Mi-
neralien werden roh verkauft, die Wertschöpfung findet woanders statt. Was muss sich ändern, 
damit die Menschen vor Ort von der Rohstoffförderung wirklich profitieren? Tillmann Elliesen, 
Redakteur beim Magazin „welt-sichten“ aus Frankfurt wird dazu sprechen.
Afrikanische Autoren und Autorinnen sind seit Jahrzehnten in der LITERATUR präsent, doch 
leider oft wenig bekannt. Mit ausgewählten Büchern soll daran Interesse geweckt werden.
CAPACITAR bedeutet ermutigen, befähigen und die eigenen Lebenskräfte stärken. Das Erler-
nen und Praktizieren von einfachen Körperübungen kann zu Selbstfürsorge und mehr Wohl-
ergehen beitragen. Mit seiner befreiungspädagogischen Methodik (nach Paolo Freire) möchte 
Capacitar Menschen dazu befähigen, Autor*innen ihrer eigenen Zukunft zu werden. Doch kann 
das bei Menschen funktionieren, die Opfer von Gewalt wurden und unter posttraumatischen 
Belastungsstörungen leiden? Anhand von Erfahrungen aus Ruanda und Goma/Ostkongo wird 
Ingrid Janisch, Mitglied des Säkularinstituts St. Bonifatius aus Heidenoldendorf die Wirkungen 
genauer unter die Lupe nehmen.

Von der Kunst der empathischen Begegnung
Spielerische Impulse aus der Welt der Clownerie

12.-16.10.2026
 
Stellen Sie sich vor, Sie betreten einen Raum - und alles, was zählt, ist der Moment, das Hier 
und Jetzt. Kontaktclowns begegnen ihrem Gegenüber genauso: ohne Erwartung, ohne Zielvor-
gabe, nur mit offenem Herzen.
In dieser naiven, absichtslosen Präsenz entstehen oft intensive Begegnungen - jenseits von 
Pflegeplänen, Therapien oder Leistungsdruck.
 Im Workshop auf der HEGGE sind die Teilnehmenden eingeladen, Techniken aus der Clowne-
rie praktisch zu erleben. Durch Austausch, spielerische Übungen und erlebbare Erfahrungen 
wird spürbar, wie empathische Präsenz im Alltag wirken kann. Begegnungen lassen sich be-
wusster gestalten, echte Verbindungen leichter herstellen - so wie es auch Kontaktclowns tun.
ArbeitnehmerInnen können Bildungsurlaub für die Teilnahme beantragen.
 
Die Referierenden Eva Zöllner und Axel Münster gestalten ihre Workshops auf Basis ihrer lang-
jährigen beruflichen Erfahrungen als Kontaktclowns und als Hospizbegleiter. Unterschiedliche 
Lebenswelten, die auf einer gemeinsamen Basis fußen: der liebe- und respektvollen Begeg-
nung auf Augenhöhe, von Mensch zu Mensch. www.guteclowne.de

  
Seminar Gewaltfreie Kommunikation

                                 
Das Christliche Bildungswerk Die HEGGE bietet vom 27. bis 30. Oktober ein Seminar zur Ge-
waltfreien Kommunikation nach M. Rosenberg an.
 
Im Seminar geht es um die Vermittlung von theoretischem Wissen in Verbindung mit Praxis-
fällen und mit Selbsterfahrungsübungen. Ziel ist es, die eigenen Bedürfnisse und die des Ge-
genübers wahrzunehmen und dadurch neue Handlungsmöglichkeiten kennenzulernen. Diese 
werden in einem geschützten Rahmen innerhalb der Gruppe eingeübt.
 
Als bewährte Referentin konnte Die HEGGE Bettina Hagedorn aus Dortmund gewinnen. Ha-
gedorn ist Diplom-Psychologin (BDP) in eigener Praxis, Gestalttherapeutin und Moderatorin 
ethischer Fallbesprechungen. Sie war langjährig tätig als Hospizkoordinatorin und Referentin 
des Deutschen Hospiz- und Palliativverbandes DHPV e. V.
 
Für das Seminar kann Bildungsurlaub beantragt werden.

 
Anmeldungen und weitere Auskünfte zu allen Angeboten:
 
Die HEGGE Christliches Bildungswerk
Niesen
34439 Willebadessen
Tel: 05644-400
www.die-hegge.de             
bildungswerk@die-hegge.de
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